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125 Jahre Samariter Küsnacht: 
eine Mission, die Leben rettet

Walther Fuchs und Bernadette Matti

Wenn Tradition und Innovation Hand in Hand gehen, entsteht Geschichte. So auch beim 
Samariter Küsnacht, der in diesem Jahr sein 125-jähriges Bestehen feiert. 

Ein Blick in die Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft dieses bedeutenden Küs-
nachter Vereins zeugt von unerschütterlicher Hingabe an das humanitäre Wohl der Küs-
nachter Gemeinschaft.

Im Rahmen der Feierlichkeiten gewährt uns Bernadette Matti (Aktuarin) in einem Inter-
view einen Einblick in die Arbeit und Entwicklung des Vereins.

Die Anfänge: Gründung und Entwicklung
Samariter Küsnacht wurde im Jahr 1898 durch die Initiative des Schweizerischen Sama-
riter-Bundes gegründet, wobei ein Samariterkurs den Startpunkt für die Bildung des Ver-
eins darstellte. Ursprünglich als «Samariterverein Küsnacht und Umgebung» bekannt 

Feldübung des Samaritervereins am Sonntag, 27. September 1920 in der Gegend der Tobelmühle unter 
Leitung von Dr. med. Stahel sen. In der Mitte stehend der erste weibliche Präsident, Emma Gallmann-Kriech. 
Foto: Küsnachter Jahrheft 1998, S. 112.
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wurde der Verein 1934 in «Samariterverein Küsnacht» umbenannt. Heute trägt er den 
schlichten Namen «Samariter Küsnacht».

Die Mitgliederzahl hat sich im Laufe der Jahre verändert. Im Gründungsjahr 1898 zählte 
der Verein bereits 66 Mitglieder, erreichte 1979 mit 126 Ehren-, Frei- und Aktivmitgliedern 
seinen Höhepunkt und zählt heute rund 45 aktive und ehrenamtliche Mitglieder. «Unsere 
Mitglieder sind das Lebenselixier unseres Vereins», bemerkt Matti. «Sie sind diejenigen, 
die den Samaritergeist lebendig erhalten und ihre kostbare Zeit und Energie für das Wohl-
ergehen unserer Gemeinschaft einsetzen.»

Die Säulen des Samariter Küsnacht
Samariter Küsnacht richtet sein Handeln nach den sieben Grundsätzen des Roten Kreu-
zes aus, die Menschlichkeit, Unparteilichkeit, Neutralität, Unabhängigkeit, Freiwilligkeit, 
Einheit und Universalität beinhalten. Diese Prinzipien sind im Alltag des Vereins fest ver-
ankert und reflektieren die humanitären Aufgaben, die er im Sinne des Rotkreuzgedankens 
verfolgt. «Unser Hauptziel ist es, immer da zu helfen, egal wer, wann oder wo. Ein Leitsatz, 
den wir sehr ernst nehmen», bekräftigt Matti.

Aktive Beiträge und Kooperationen
Samariter Küsnacht setzt sich in verschiedenen Bereichen ein, um die Erste Hilfe und die 
Sicherheit in der Gemeinde zu verbessern. Dazu gehören neben der Organisation von 
Erste-Hilfe-Kursen für Einzelpersonen und Firmen auch der Sanitätsdienst bei Veranstal-
tungen. Eine enge Zusammenarbeit pflegt der Verein mit Rettungsdiensten, lokalen Ver-
einen und Behörden sowie der Feuerwehr Küsnacht. Darüber hinaus beteiligt sich der 
Samariterverein an der Organisation von Blutspendenaktionen und kooperiert hierbei mit 
dem Zürcher Blutspendedienst SRK.

Samariter in der modernen 
Gesellschaft
Samariter Küsnacht hat über die Jahre hin-
weg seine Rolle und seine Ausbildung wei-
terentwickelt und angepasst, um den sich 
wandelnden Anforderungen der Gesell-
schaft gerecht zu werden. Dies spiegelt 
sich in den Bildungsangeboten des Vereins 
wider. «Wir bieten Erste-Hilfe-Kurse und 
Reanimationskurse an und haben kürzlich 
Kurse für Notfälle bei Kindern eingeführt. 
Wir sind der Überzeugung, dass diese 
Kenntnisse lebensrettend sein können und 
jeder sie erwerben sollte», berichtet Matti.

Vorstand des Samaritervereins, v. r. n. l: 
Gabi Bohtz, Corinne Zorn, Bernadette Matti, 
Präsidentin Yolanda Schlegel, Ursi Birrer, 
Beatrice Büschi. Foto: Samariter Küsnacht
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125-Jahre-Jubiläum 
und Blick in die Zukunft
Die Feierlichkeiten zum 125-jährigen Be-
stehen des Samariter Küsnacht umfass-
ten verschiedene Veranstaltungen, darun-
ter einen Ausflug zum Schloss Arenenberg 
und eine Schifffahrt nach Stein am Rhein. 
Matti hebt die Bedeutung dieses Jubiläums 
hervor: «Es war eine wunderbare Gelegen-
heit, unsere Geschichte zu reflektieren und 
gleichzeitig einen Blick in die Zukunft zu 
werfen.»

Die Zukunft des Samariter Küsnacht 
sieht trotz einiger Herausforderungen, wie 
der Gewinnung neuer Mitglieder, positiv 
aus. «Der Samariterverein hat eine lange 
Geschichte, und ich bin zuversichtlich, 
dass wir auch eine lange Zukunft haben 
werden», resümiert Matti.

Samariter Küsnacht – eine Mission, die Leben rettet. Auf die nächsten 125 Jahre, 
Samariter Küsnacht! www.samariter-kuesnacht.ch

125-Jahre-Jubiläumsausflug zum 
Schloss Arenenberg, Samstag, 17. Juni 2023. 
Fotos: Samariter Küsnacht
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125-Jahre-Jubiläumsausflug an den Bodensee. Foto: Samariter Küsnacht




